
NATURWISSENSCHAFTLICH-PHILOSOPHISCHES KOLLOQUIUM  
in Kooperation von Philosophischem Seminar, Institut für Geophysik und extraterrestrische Physik 

und Landesmuseum 
 

Kultur und Raumfahrt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
UFA Filmplakat „Die Frau im Mond“ 
Deutschland 1929 Regie: Fritz Lang 

27.10.05 Dipl. Ing. Hannes Griebel (Leitender Ingenieur des 
ARCHIMEDES-Projektes, Bundeswehrhochschule 
München, und Zweiter  Vorsitzender der Mars-
Society Deutschland): 
„Die Raumfahrt: Chance für einen neuen 
Aufbruch“ 
 

10.11.05 Prof. Dr. Herbert Mehrtens  
(Historisches Seminar der TU BS): 
„Deep Impact - Fortsetzung des Kalten Krieges im 
Weltraum?“ 

 
24.11.05 Prof. Dr. Ernst Sandvoss  

(Philosoph, Saarbrücken): 
  „Vom homo sapiens zum homo spaciens“. 
 
08.12.05 Prof. Dr. Dr. Gerhard Vollmer  

(Seminar für Philosophie der TU BS): 
„Gibt es außerirdisches Leben? Gibt es 
außerirdische Intelligenz?“ 

 
12.01.06 Dr. h. c. Gert Biegel M.A.  

(Landesmuseum Braunschweig): 
„Wissenschaft und Phantasie - phantastische 
Wissenschaft? 
Leonardo da Vinci und Jules Verne“ 

 
26.01.06 Dr. Marie-Luise Heuser  

(Seminar für Philosophie der TU BS): 
  „Der Film und die Pioniere der Raumfahrt“ 
   
09.02.06 Prof. Dr. Eberhard Knobloch (Institut für 

Philosophie, Wissenschaftstheorie, Wissenschafts- 
und Technikgeschichte der TU Berlin): 

 „Vielheit der Welten – extraterrestrische Existenz: 
Literaten, Philosophen und Wissenschaftler zu 
einem aktuellen Thema.“ 

 
20.15 – 21.45 Uhr im Landesmuseum, Burgplatz 1 

Organisation und Information: Dr. Marie-Luise Heuser (Seminar für Philosophie der TU Braunschweig) 
m.l.heuser@gmx.net 

 


